
?er Dcutlcke Lorretvondent.
Tieiista?, den t!. 'Angnst IiUIC.

TtficniUchc Bequemlichkeiten
In einigen gemeinnütziaen Einrich-

tungen sind wir in Amcrita den Eu-
ropäern weit voraus, wir hauen
Dampsfeuerspritzen und Siraßenbab-
nen, ehe man in der deutschen Reichs
Hauptstadt daran'dachte, und noch heute
ist unser Schnellverkehr weit vollkom-
mener, als der irgend einer
sehen Stadt. In anderer Hinsicht
bleibt aber Baltimore und mit unserer
Stadl andere Städte gleicher Größe
weit binter Europa zurück, wenigstens
bat man dort in den letzten 25 Jahren
Fortschritte gemacht, an die man in
Amerika noch gar nicht zu dent.'N wag-
te.

Man denke sich einen Fremden in ei-
ner amerikanischen Großstadl, an wel-
chen plötzlich ein unabwendbares Be-
dürsniß herantritt, was soll er tliun;

zumal am Sonntag, wo alle W-ny-

schallen und öffentlichen Lotale ge-
schlossen sind? In keiner europäischen

Großstadt kommt ein Fremder in Ver-
legenheit; dort finden sich alle vier
Blocks von der Stadt errichtete Lowle
für Personen beiderlei Geschlechts, um
solche natürlichen Bedürsnisse zu be-
friedigen; dort braucht anch Niemand
sein Haus, welches an einem Gauchen
liegt, mit einem Schilde zu versehen
?Commit no Nuisance." in amerikani-
schen Slädten ist guter Ra:y oft theuer.
Schon seit geraumer arbeitet ein
diesiger Deutsch - Amerikaner bei den

städtischen Bebörden an Einsüarung
dieser Wichligen Verbesserung, die sür
eine Großstadt unbedingt nothwendig
ist. leider bat er aber bisher bei dem

Bürgermeister und Stadtrath noch we-
nig Verständniß gefunden.

jvraulrc'.ch's Niedergang
Selbst das hohe Prämium, welches

der gesetzgebende Körper ssranlreich's
oor einigen Jahren auf hohen Kinder-
segen gefetzt hat. scheint nichts geniitz:
zu haben, der Niedergang "der Beoöl-
terung dauert fort. Nach der im letz-
ten März aufgenommenen
lung hat Frankreich nur noch 38,228.-
969 Einwohner, die Bevölkerung hat
se-ri 1891 nur um 138,819 zugenom-
men. oder um tnapp 28.000 Köpfe im

labre. Kein anderes cioilisirtes Land
der Welt bietet eine Parallele dazu.
Mit Recht fragt man nach der llrsa-
che dieser Erscheinung. Große Sterb-
lichkeit knn es nicht sein, denn die ist
in Frankreich nicht größer, als in ande
ren Ländern, die 'Auswanderung ist es
auch nicht, denn der Franzose wandert
nicht aus, das 801 l mag noch so viel
Kolonien erwerben, die Franzosen
drängen sich nicht dazu, dieselben zu be-
siedeln. Französische Massen - Ans
Wanderungen. Wien die der Hugenot-
ten und Acadier, waren immer das
Werk irgend einer Verfolgung.

Das Gelieimniß liegt in der uiedri
gen Geburlsrate. Seit hundert Jali
ren ist es in Frankreich Mode gewor
den. nie mehr als zwei Kinder zu ha-
ben und gar viele Familien dringen
noch nicht einmal zwei Kinder auf.
Die jährliche Geburtsrate beträgt nicht
mehr als 22 im 1000; noch zu Anfang
des Jahrhunderts war sie wenigstens
32; aber damals betrug die Rate in
Departements wenigstens 35?40. Mit
Elsaß und Lothringen gingen Frank
reich die beiden fruchtbarsten Provin-
zen verloren. steigt die Rate in
den besten Provinzen nicht über 30 u.
in den meisten beträgt sie nur 15. Eine
andere merkwürdige Wahrnehmung ist
dee. daß, während in Deutschland,
England und Amerika der Kindersegen
auf dem Lande größer ist, als in den
Städten, in Frankreich gerade das um-
gete!,r:e Verhältniß deobacktet werden
kann.

Vor hundert lahren war die Be
völterung Franlre-ich's doppelt so stark,
als die England's und um 50 Proz.
stärker, als die Deutschland's, heute
>t-ehl Deutschland oben an. dann kommt
England und -in dritter Linie erst
Frankreich.

Aber auch qualitativ ist der Fran-
zose im Niedergang, weder als Gelelir-
ier, Künstler oder Kunsthandwerker lei-
stet er heute so viel, als der Franzose
des ersten Kaiserreichs oder des Biir
ger .Königthums, wäbrend Deutsch-
land die größten Anstrengungen machi,
sich in jeder Hinsicht auf den ersten
Platz emporzuarbeiten.

N 0 l ;e n.

LiHungChan g s 0 l l a n d e r
Küste von Long-Island von eine'-
glänzenden Flotte unter Admiral
Bunce in Empfang genommen werden.

Hoffentlich ist der alle Schnappsonkel
Bunce oei dieser Gelegenheit nüchtern.

Das Einzige, was man
'dem Polarforscher Nansen zum Ruh-
me nachsagen kann, ist, daß keine Ret-
tungs-Erpedition für ibn ausgerüstet
werden mußte.

Sogar M cxik 0 hat da s
metrische System angenommen, gegen
das sich einige südliche
noch in der letzten Congreßsitzung so
grimmig wehrten. Dasselbe wird dort
au: 16. September in Kraft treten,
aber anfänglich manch? Schwierigkei-
ten bereiten. Man befürchtet, daß an
dem Tage nicht Alle, welche die neuen
Maaß? und Gewichte brauchen, mit
denselben versehen sind, und wahr-
scheinlich wird an dem Tage nicht ein-
mal die nöthige Anzahl Waagen und

Metermaaße vorrätchig sein, denn bis
jetzt hat noch kein einziges Geschäft an
gezeigt, daß es solche zu -verkaufen hat.
Die bekannte ?Fairbanks Companh"
in Ncw-Uork hatte bei'm Minister ein-
yefragt, ob an den Balken 'der Waagen
auch die Linien für Centner u. Pfunde
u. f. w. ?gemarkt" sein könnten, wo-
rauf das Fomento-Minifterium ant-
wortete, daß dies nicht erlaubt sei.

Modernes C h r i st e n t h u m.'
Käm' Bonifaz und Kilian
Einst wieder, was träs' Jeder an?
Bei schönen Feldern, fetten Weiden,
In neuern Städten alt? Heiden.

Es regnet nicht, es gießt?
Vor zehn Jahren kannte man nur eine
-brauchbare lSchriftsetzmaschine. Kie
Mergenthaler'sche. 'Seitdem ist fast in
jedem Jahre ein neues System hinzu-
gekommen, die neueste ist 'die ?Lanston
Monotype Maschine." Das Lanston'-
sche System bestellt in Matrizenrollen-
Satz, welcher später in Stereotypzeilen
gegossen wird, so daß Schriftsteller
eventuell selbst zu Hause ihr Manu-
skript in Matrnenform herstellen kön-
nen und die Arbeit nur in einer Of-
fice, welch- Lanston'sche Stereotypir-
Maschinen besitzt, in Zeilen zu gießen
la?ien brauchen.

In St. L?uis ist der frühere M i l-
l i 0 n ä r A u g u st E r f 0 r t in gro-
ßer Armuth gestorben. In Petersha-
gen bei westpbälisch Münden geboren,
kam er 1842 als sechszehnjäbrigerkna-
be via Ne-w Orleans nach St. Louis,
wo deutsche Clerks damals sehr -gesucht
waren. Er erlangte bald eine Stel-
lung und war schnell auf eigenen Fü-
ßen. Lange Jahre betrieb er eine Con-
ditorei und gründete dann das Engros-

Grocerv Geschäft von Erfort u. Pe-
trinq. welche- deut? zu den hervorra- -

hendstcn der Branche achört un)

lialen in Tenver und Helena. Moni.,
besitzt. iZrsor: war lange Jahre auch
Direktor und Präsident der ?Norlb- li
St. Louis de-

ren Fallissement während des Panik-
von 1873 ihm, zugleich mit seiner Bc-
reitwilligkeit. Jedem zu 'helfen, nahezu
sein ganzes- Vermögen raubte. Ter

_

Tornado zerstörte sein hübsches Wohn- ,
Haus, Nr. III), Armstrong-Avenue,
fast das (sin?ig?, was ihm geblieben,
und.das brach ihm das Herz. Er be- ,
gann zu lränkeln, und am Sonntag !
verschied der einstige Millionär, ein ar-
mer Mann, aber ein Ehrenmann im
vollsten Sinne des Wortes.

Tic Pitlstoilcr .ttatastrophr.
W i l k e s b a r r e, Pa., Ü7. August.
Die am 28. Juni in dem Twin- -

Shast zu Pittston verschütteten 60 :
Grubenarbeiter werben jetzt wohl bis
zum jüngsten Tage dort liegen bleiben.
da die Verwaltung der ?Newton- .
Eoal Co." sich weigert, die Ausgra-
bungsarbeiten -weiter fortzusetzen.
Superintendent Law lud, ehe die Ge-
sellschaft zu 'diesem Entschlüsse kam,
die Ingenieure und Obersteiger oer c
schicdener benachbarter .Kohlengruben !
ein, um die Schachte zu besichtigen und l
Gutachten darüber abzugeben, ob es
rathsam sei, die Arbeiten zur Äeraung i -
der Leichen fortzusetzen. Alle sti:nm !
ten darin überein, das; weitere 'Aus !

grabungen unnütz und böchst g.'fäbrlich ! j
wären. Diesen Befund legte die Ge '
sellschaft ibren eigenen Arbeitern vor, >
indem sie ihnen zugleich erklärte, für -
den 5?all, daß sie weiter arbeiien woll- ! 5
ten, müßten sie, wie ibre Familien, l
Reverse dahin unterschreiben, "daß sie !
die Gesellschaft für keinen Leibes- und >
Levensschaden haftbar machen wür !

den, welche sie etwa in den so gesährde-
ten Stollen erlitten. Das will natür- ,
licli deiner thun, und die Leichen ihrer !
Gefährten werden begraben bleiben, .
wo sie ihren entsetzlichen Tod fanden. -
(sin Somnierhiittl von Näubrrn gc-

pltinvrrt. z
Bridge Port, Eonn., 17. Au-! .

auft. Die ?Beachside Inn.," ein i:
fafhionables Hotel zu Green- Farms, i °
wurde heute früh von fünf maskirten -

Einbrechern heimgesucht, welche ca.
HIBOO in Baargeld und Pl<>oo in
Checks erbeuteten. Wie der Wächter
Patrick Hartigan erzählt, wurde er ge-.
gen 2 Uhr Morgens aus dem Strande
oor dem Hotel von den Räubern über-
fallen und geknebelt, worauf ihm die
Gauner die Schlüssel des Burkaus ab-
nahmen und in dasselbe eindrangen. <
Sie sprenglen die Spinde mit Dnna-
mit und oertrieben die in des

Knalls herbeigeeilten Gäste mi: vorge-
halteten Reooloern. Borher batten
sie schon die Telephondräbt: durch-
schnitten, und als die aus der -hiesigen '
Stadt -,u Hüse geruiene Polizei end-
.ich erschien, waren sie über alle Berge.

Die Polizei hält die Angaben des

Wächters nicht sür schr glaubwürdig.

(sinHßlihsch!az n riner Kirchc.
Little R 0 ck. Ark., 17. August.

Während eines schweren Gewitter-
sturmes wurde gestern in Beria. Ash-
ley Countn. Art., eine Kirche, in der -
gerade Gottesdienst stattfand, demolirt.
Re>v. W. W. Cochran wurde auf der >

Stelle getödtet und die Rcverends I. !
W. Ban Treas; und I. I. Colson. so-
wie Jack Simpson. George McDou
gald und Lena Colson wurden -
i'chwer oerletzt. Andere Personen ka-
men mit leichten Berletzungen davon.
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Loltvon Park-Cemelerv.
Zicue Te.tianen sind iet zur Benchliaunz herqerich-
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l

Nene LlNzeisiüN.

Tchüttrlfrosi. nmpfficbrr nnv Ma-
laria kurirt di-rch

xiÄiio^'s
<?cnts.

V. Weysorth Söhne, Sa'nmdcr,
Nr. "t7. Norv-Paca-Ttr-,;?.
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Wii'lace TteSliins.

AbluustmilZ

Tr. M. Wiener,
hom ö o pLt h i scher Ä r ;t,

vvu it bis o uud Aden

Gco. Güntber's Brauerei,
nnd Straße,

F l n s ch e n li l e

V!:n
:
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c!'. Tie! den wer-
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Stuhl und Luch qrali.
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Musik-KapelleZl-
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Instrumente werden garaiUirt.
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T'.is '.uro ä: b'omp..
l l 9 und Lst-Valtimorestr.

Ucderieqen Tie es sovgsä'.tiq.

W Mg Ms ,M

6tiarles?Ll.

Wm. Heinekllmp.
M-iel-,Tafel und aufrechtlteheiiden

Orgeln, undsandler-i.il Orgeln,
Nr. 709, West-Bal'.'.morestr.. Südseite,

~-?7i
Suqe d^'Albert:

Dr. Hans vor

Alfred tSrünfeld:

serer <s > 2 s

P Tschnikovskn:

Aueiliige sü: die rcruhiiueu

?mith'schen amerikanischen Orgeln.

(Gebrauchte Pianos,
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Nr. SS und S4, Lst Baliimore-Slraßi.
New-Aork: Nr. '.4L, 5. Ao-nue.

Washington: Penuiylvamn-.'lv?..
Ncri-w li.

Bekanntmachungen.

Echul-Aitt eigen.

Marliländer Ita l'-Ilvrinal Z'chule,
<Vc?e <?Z! rvlltoii-und Lasavctte-?lvc

?ie >vensis>l-Tciule. in,Njc Dam.N?a r sciiiile. -
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" '
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s bre. Willigst, I^d.,eitqe,'-.<ire.
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- nnqö-Mcsellschafi

>>. .H. Schul, Pr.isldenN

W. G. Ätiinson, Äatod I<eck'
August PftU. S dn Bruns,
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t?all>sleill>,
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